
anlässlich des jubiläums „150 jahre rudolf steiner“ wurde der wal-
dorfschule  klagenfurt  durch vermittlung von kulturraum klagenfurt 
von immobilien lexer ein leerstehender galerieraum (galerie lexer, 
alter platz 4) zur verfügung gestellt. die schülerinnen der waldorf-
schule haben nun die möglichkeit im zeitraum von ende mai bis 
ende juni 2011 ein interaktives kulturprojekt als beitrag zur innen-
stadtbelebung durchzuführen. 

das projekt setzt sich mit dem zusammenhang von rudolf steiner 
und der kunstrichtung bauhaus auseinander – einer bedeutenden 
architekturavantgarde zu beginn des 20. jahrhunderts – und soll auf 
steiners verbindung zu wassily kandinsky und piet mondrian verwei-
sen. neben der thematischen auseinandersetzung mit dem bauhaus 
im zuge der ausstellung wird die waldorfschule die lokalität und den 
öffentlichen raum davor mit unterschiedlichen aktivitäten „bespie-
len“.

1. vor der ausstellungsräumlichkeit soll ein urbanes bauhausmö-
bel in den für die kunstrichtung so bestimmenden primärfarben 
rot – blau – gelb – schwarz als rauminstallation stehen. das modell 
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wurde von den waldorfschülern selbst hergestellt – nach den plänen 
der ehemaligen waldorfschülerin und  jetzigen architekturstudentin 
veronika platz. dieses möbel zeichnet sich durch seine multifunk-
tionalität aus. es ist mehr als nur eine sitzgelegenheit, es lässt sich 
durch aufklappen und verschieben in eine bühne und in ein podest 
verwandeln. die form folgt der funktion. für die dauer des kulturpro-
jektes wird dieses möbel je nach bedarf zur verwendung gelangen. 
zusätzlich wird es mit rollen bestückt, wodurch es fahrbar und mobil 
gemacht wird.

2. drei bauhaus-fahrräder (in den typischen bauhaus-farben) werden 
auch vorhanden sein, um die innenstadt zu erkunden und sich auf die 
spurensuche nach bauhaus-architekturen zu machen. ein routenplan 
mit ansichtsobjekten könnte erarbeitet werden.

3. der innenbereich wird mit bild- und text-strecken in eine temporäre 
ausstellung verwandelt. der hintere bereich wird in ein „café steiner“ 
umfunktioniert. die arbeit der waldorfschule soll transparent gemacht 
und einer breiten öffentlichkeit zugänglich werden. eine kleine biblio-
thek und internetzugang sollen das café erweitern.

4. rahmenaktivitäten werden durch einzelne veranstaltungen gewähr-
leistet. schauspielerische, filmische,  literarische, artistische, kulina-
rische, künstlerische akzente werden fallweise gesetzt. das ausmaß 
dieser hängt mitunter von der finanziellen unterstützung durch dritte 
oder der öffentlichen hand ab.
die träger des vorhabens werden hauptsächlich die oberstufenschü-
lerinnen sein – vor allem die 11. und 12. klasse – da etwaige erträge 
(spenden für kaffee und kuchen,... ) in das für die familien der jugend-
lichen sehr schwierig finanzierbare maturajahr (13. schuljahr) einflie-
ßen sollten. weiters würden sich  lehrerinnen, eltern und absolventen 
der schule in die projektdurchführung einbringen. 

zusammenfassung der aktivitäten:

permanent:  
 ausstellung zu rudolf steiner – bauhaus – wien – kandinsky
 urbanes multifunktionsmöbel im bauhaus-stil am alten platz 
 fahrräder in den bauhausfarben als urbanes  

fortbewegungsmittel
 
temporär: 

 vernissage mit trägern, sponsoren, künstlern und mitwirkenden
 eventuell kurzvorträge seitens der stadtplanung  

zu stadtentwicklung und -projekten
 ausschnitte aus unseren theaterproduktionen

(inszeniert  von andreas staudinger)
 musikalisches (kleine konzerte, „straßenmusik“)
 szenische lesungen
 vorträge und mikroworkshops
 interkulturelle thementage /-abende
 ausgelagerte unterrichtseinheiten
 finissage
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